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Keine Ryanair-Base in Lübeck 
 

Zur Ankündigung der Ryanair-Sprecherin Henrieke Schmidt, dass es bei der Einführung 

einer Flugverkehrssteuer zu keinen weiteren Investitionen in Deutschland käme, erklärt 

der verkehrspolitische Sprecher der Grünen Landtagsfraktion, Andreas Tietze: 

 

Ohne neue Investitionen von Ryanair wird es auch keine Base am Flughafen Lübeck-

Blankensee geben. Die Einrichtung der Base von Ryanair war die wichtigste Voraus-

setzung für den Ausbau des Flughafens. Damit steht Lübeck vor den Trümmern seiner 

hochfliegenden Airportpläne. Ohne Base wird Ryanair langfristig nicht in Lübeck blei-

ben, keine Branche ist mobiler bezüglich ihrer Standorte als die Billigflieger. Wir Grünen 

werden Ryanair keine Träne nachweinen. 
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